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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen 
aus dem Amt Goldberg-Mildenitz /
den Gemeinden

Aus den Kitas

Wir gratulieren

Veranstaltungen

Kirchliche Nachrichten

Wissenswertes

Unter diesem Motto fand am 12.05.2020 in kleiner Runde mit geladenen Gästen die feierliche Eröffnung des Aussichtsturmes 
am Höllberg statt.
Nachdem die Idee für diesen Turm im Jahr 2012 geboren wurde, mussten viele Hürden genommen, Planungen umgeworfen und 
Förderanträge geändert werden, bis dann endlich Ende 2019 mit der Umsetzung begonnen werden konnte.
Im Ergebnis steht nun auf dem Höllberg zwischen Dobbertin und Goldberg ein Turm, dessen oberste Plattform in 12,50 m Höhe 
eine Aussicht über die umliegende Landschaft bietet, welche in der näheren Umgebung einzigartig ist.
Möglich wurde diese Maßnahme aber nur durch die finanzielle Unterstützung des Ministeriums für Landwirtschaft und Um-
welt Mecklenburg-Vorpommern, welches im 
Rahmen der Richtlinie für die Förderung der 
lokalen Entwicklung (LEADER-RL M-V) eine 
Anteilsfinanzierung in Höhe von 90% der zu-
wendungsfähigen Ausgaben gewährt.
Als weiterer Unterstützer und Förderer die-
ser Maßnahme konnte die Norddeutsche 
Stiftung für Umwelt und Entwicklung gewon-
nen werden, welche sich mit Erträgen der 
Lotterie „BINGO! Die Umweltlotterie“ eben-
falls an dem Projekt beteiligt.
Der Dank des Amtsvorstehers des Amtes 
Goldberg-Mildenitz, Herr Dirk Mittelstädt, 
gilt den Unterstützern und Förderern dieser 
Maßnahme.

 Foto: Ingenieurbüro KULTA GmbH

Es ist geschafft!
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Lange Straße 67, 19399 Goldberg

www.amt-goldberg-mildenitz.de

Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 E-Mail: m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung/Lohn/Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Grube SB Bürgerservice 82025 E-Mail: h.grube@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043
Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hansch SB Zentrale Dienste 82047 E-Mail: n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Zentrale Dienste 82041 E-Mail: a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler Bauverwaltung 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Bauverwaltung 82056 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept
Frau Hentschel-Blank/Frau Heuer 41133 E-Mail: zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - 
nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle

0385 5000217

Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau a. See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag:
(unter Vorbehalt der Schließung auf Grund der Corona-Pandemie)
Juli August September
04.07.2020
9:00 - 11:00 Uhr

01.08.2020
9:00 - 11:00 Uhr

05.09.2020
9:00 - 11:00 Uhr

Der nächste Heimatbote erscheint
am 10. Juli 2020.

Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum
30. Juni 2020

bei der Amtsverwaltung abzugeben.

Anzeigenschluss ist am 26. Juni 2020.
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Natur-Museum Goldberg,
Müllerweg 2
Tel.: 038736 40443
E-Mail: museum@amt-goldberg-mildenitz.de
Bis auf weiteres noch geschlossen.

Stadtbibliothek Goldberg, Lange Str. 90
Öffnungszeiten Mo. u. Do. 15:00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Öffnungszeiten Do. 15:30 - 16.30 Uhr

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e .V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Dr. Hahnel

am: 15.06.2020 29.06.2020

Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg- Mildenitz
Raiffeisenstr. 4

(unter Vorbehalt der Schließung  
auf Grund der Corona Pandemie)

Jugendclub Goldberg ab 10 Jahre
Montag: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr „Offener Club“

von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr Clubkochen
Donnerstag: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr „Offener Club“

Donnerstags gibt es neben den üblichen Clubangeboten die 
Möglichkeit, sich an der afrikanischen Trommel auszuprobie-
ren. Kommt vorbei und fragt einfach mal nach.
Auch kleine Gruppen sind nach Anmeldung möglich.

Jugendclub Mestlin
Dienstag: 15:30 Uhr - 18:30 Uhr Jugend- & Kochclub/

ab 11 Jahre
Mittwoch: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr Kinderclub/

6 - 10 Jahre

(unter Vorbehalt der Schließung  
auf Grund der Corona Pandemie)

Touristinformation
Lange Straße 63
19399 Goldberg
Telefon: 038736-41133
E-Mail: info@waelder-seen-mehr.de
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten:
Oktober bis April
Montag bis Freitag
von 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, Sonntag geschlossen

Mai bis September
Montag bis Samstag
von 10:00 - 15:00 Uhr
Sonntag geschlossen

(unter Vorbehalt der Schließung  
auf Grund der Corona Pandemie)

Wir freuen uns auf Sie!

Die Sprechstunde der Versichertenberatung von Frau 
Drevs fällt in Goldberg aus. Derzeit dürfen aufgrund der 
Corona-Pandemie nur telefonische Kontakte hergestellt 
werden. Sie erreichen Frau Drevs unter 038731 22166.

Die Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten ent-
fällt ebenfalls, bitte wenden Sie sich in dringenden Fäl-
len an Frau Marschall (038736 82040), die dann den Kon-
takt herstellen wird.

Termine Gemeindevertretersitzungen
Bitte entnehmen Sie die Termine den aktuellen Aushängen. 
Sitzungen finden ab sofort wieder unter den besonderen Schutz-
maßnahmen aufgrund der Corona-Pandemie statt.

Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten der  
Allgemein Mediziner

Bereich Goldberg ..........................  Notdienst-Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert 
(-täglich wechselnder Bereitschaftsdienst-).
Die Angaben finden Sie in der aktuellen Tagespresse und auf 
der Internetseite: www.amt-goldberg-mildenitz.de

Bereitschaftspläne der Apotheken
12.06.2020 - 14.06.2020
Apotheke im Parchim-Center
19370 Parchim, Ludwigsluster Str. 29 ................03871 81355
www.apotheke-im-parchim-center.de

Kur-Apotheke
18292 Krakow, Dobbiner Chaussee 16a .......... 038457 50212
www.kur-apotheke-krakow.de

15.06.2020 - 21.06.2020
Rats-Apotheke
19370 Parchim, Apothekenstr. 1 ........................ 03871 6249-0
www. rats-apotheke-parchim.de

Linden-Apotheke
19399 Goldberg, Lange Str. 14 ..........................038736 40314
www.linden-apotheke-goldberg.de

22.06.2020 - 28.06.2020
Weststadt-Apotheke
19370 Parchim, W.-l.-Lenin-Str. 23 ....................03871 414566
www.gesundleben-apotheken .de/weststadt-apotheke-parchim

Rats-Apotheke
18292 Krakow a. See, Lange Str. 14 ................. 038457 22322
www.rats-apotheke-krakow.de
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29.06.2020 - 05.07.2020
Moltke-Apotheke
19370 Parchim, Lange Str. 29 ............................ 03871 6245-0
www.gesundleben-apotheken.de/moltke-apotheke-parchim

Kur-Apotheke
18292 Krakow, Dobbiner Chaussee 16a 038457 50212
www.kur-apotheke-krakow.de

06.07.2020 - 12.07.2020
Buchholz-Apotheke
19370 Parchim, Bucholzallee 2 ..........................03871 267747
www.buchholz-apotheke-app.de

Linden-Apotheke
19399 Goldberg, Lange Str. 112 .........................038736 40314
www.linden-apotheke-goldberg.de

Dienstbereitschaftszeiten

Mo. - Fr. nach Ende der
Öffnungszeiten

bis 21:00 Uhr

samstags 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung vom 06.05.2020
Die Gemeindevertreter haben einstimmig in ihrer Sitzung die 
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für das 
Jahr 2020 beschlossen. Beschlossen wurde auch, dass sie sich 
dem Protest gegen die geplante Lösung für den Ausgleich der 
abgeschafften Straßenausbaubeiträge anschließen. Es wird die 
vollständige maßnahmenbezogene Übernahme der sonst ein-
genommenen Straßenausbaubeiträge gefordert. Ein entspre-
chender Brief an die Landesregierung wird von den Gemeinde-
vertretern unterzeichnet.
Zustimmung fand auch die überplanmäßige Auszahlung für den 
Kauf von Einsatzkleidung der FFw Mestlin.

Staatliches Amt
für Landwirtschaft und Umwelt
Westmecklenburg

- Flurneuordnungsbehörde -
Bleicherufer 13
19053 Schwerin

Freiwilliger Landtausch „Vimfow I“
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Gemeinde Mestlin

Aktenzeichen: 5433.2-76-6422
(bitte bei Schriftverkehr angeben)

Schwerin, 27.04.2020
Ausfertigung

Anordnungsbeschluss mit der Aufforderung 
zur Anmeldung unbekannter Rechte

I. a) Anordnungsbeschluss
Mit diesem Beschluss wird der Freiwillige Landtausch „Vimfow 
I“, Gemeinde Mestlin, Landkreis Ludwigslust-Parchim nach 
§ 103c Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) angeordnet.
Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen nachfolgende 
Flurstücke:
Landkreis: Ludwigslust-Parchim
Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke
Mestlin Vimfow 1 87, 91, 101/3, 121/1
Das Verfahrensgebiet umfasst nach dem Liegenschafts-
kataster 11,5861ha. Die dem Freiwilligen Landtausch un-
terliegenden Flurstücke sind in der mit diesem Beschluss 
verbundenen Übersichtskarte durch farbige Markierung 
gekennzeichnet. Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken 
kann im Bedarfsfall beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Westmecklenburg (Hausanschrift: Bleicherufer 
13, 19053 Schwerin) nach vorheriger Terminabsprache ein-
gesehen werden.

b) Gründe
Der Freiwillige Landtausch dient überwiegend:
• zum Zweck der Verbesserung der Agrarstruktur, bezie-

hungsweise Forststruktur, dabei...
o ... zur Verbesserung ungünstiger Grundstücksformen.
o ... zum Anschluss von Grundstücken an das Wegenetz

Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilligen 
Landtausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass er 
sich zeitnah verwirklichen lässt. Der Freiwillige Landtausch 
wird nach §§ 103a ff. FlurbG angeordnet und durchgeführt.

II. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
§ 14 Abs. 1 bis 3 FlurbG
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersicht-
lich sind, die aber zur Beteiligung am Freiwilligen Land-
tauschverfahren berechtigen, werden aufgefordert, diese 
Rechte innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom ersten 
Tage dieser Bekanntmachung - bei Flurneuordnungsbehör-
de Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt West-
mecklenburg; Bleicherufer 13; 19053 Schwerin anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurneuordnungsbe-
hörde innerhalb einer von dieser zu setzenden Frist nach-
zuweisen. Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeich-
neten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so kann die 
Flurneuordnungsbehörde Staatliches Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Westmecklenburg die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demge-
genüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss zur Anordnung eines Freiwilligen 
Landtausches kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
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Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde 
zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Widerspruch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Um-
welt Westmecklenburg, Sitz Schwerin erhoben werden.

Schwerin, den 28.04.2020

Im Auftrag

gez.
Dieter Winkelmann (LS)
stellv. Leiter der Abteilung Integrierte ländliche Entwicklung

Übersichtskarte zum Anordnungsbeschluss

Gemeindevertretersitzung am 04.05.2020

Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung die Satzung über 
die Festsetzung der Realsteuerhebesätze für die Gemeinde 
Neu Poserin für das Haushaltsjahr 2020 mit folgenden Hebe-
sätzen beschlossen:
Grundsteuer A 339 v. H.
Grundsteuer B 427 v. H.
Gewerbesteuer 380 v. H.

Beschlossen wurde auch die Annahme einer Spende in Höhe 
von 3.000,00 Euro von STG Handels-und Vertriebs GmbH 
Schahid Hamedov Neu Poserin, Zur Alten Kaserne 1, Neu Po-

serin. Als Verwendungszweck wurde „Feuerwehr und Spiel-
zeuge (Spielgeräte) benannt. Dem Beschluss sich dem Protest 
gegen die geplante Lösung für den Ausgleich der abgeschaff-
ten Straßenausbaubeitrage anzuschließen, wurde einstimmig 
zugestimmt. Es wird die vollständige maßnahmenbezogene 
Übernahme der sonst eingenommenen Straßenausbaubeiträ-
ge gefordert. Ein entsprechender Brief an die Landesregierung 
wird von den Gemeindevertretern unterzeichnet. Keine Zustim-
mung fand die Beschlussvorlage zur finanziellen Unterstützung 
des Angelvereines Neu Poserin e. V. und des Heimatvereines 
„Woostener Heide“ e. V.

Gemeindevertretersitzung vom 25.05.2020
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung beschlossen, 
dass sie sich dem Protest gegen die geplante Lösung für den 
Ausgleich der abgeschafften Straßenausbaubeiträge anschlie-
ßen. Es wird die vollständige maßnahmenbezogene Übernah-
me der sonst eingenommenen Straßenausbaubeiträge gefor-
dert. Ein entsprechender Brief an die Landesregierung wird von 

den Gemeindevertretern unterzeichnet.Bestätigt wurde auch 
die Annahme einer Spende in Höhe von 450,00 € von Fred und 
Sabine Paarmann für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde 
Techentin. Bereitgestellt wurde auch ein Zuschuss von 200,00 € 
für das Sommerfest und den gleichzeitigen 25. Kita-Geburtstag 
am 15.08.2020.
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Endspurt

Liebe Spender*innen, liebe Mitbürger*innen!

Ich möchte Sie über den Stand unserer Spendenaktion infor-
mieren. Bis heute (04.06.2020) sind 1.945,00 Euro eingegan-
gen. Das ist eine beachtliche Summe, die aber leider noch nicht 
ausreicht um den Eigenanteil zu sichern. Ich möchte noch ein-
mal Alle aufrufen sich zu beteiligen, dass wir gemeinsam das 
gesteckte Ziel 3.200 Euro erreichen.

Wir danken ganz, ganz herzlich allen Spendern  
für Ihre Unterstützung

Beduhn, Eberhard
Bruna, Anna
Burmeister, Petra
Busse, Manfred
Dankert, Bernd
Durbahn, Jens
Egg, Rainer
Götz, Bernhard
Graf von Westarp, Gustav
Grube, Axel
Harbrecht, Horst
Hasenpusch, Christian
Jacobs, Mirko
Jaroß, Rebekka
Köhn, Andreas
Kosti, Christoph
Kraus, Harald
Krause, Frank
Kunze, Katy
Laschkowski (Familie)
Liesberg, Mafred
Mauer, Carsten
Meyenburg, Inge
Mielke, Andrea
Mischker, Arnold
Möller, Kurt
Opara, Willi
Quasdoff, Editha
Rubeau, Peter
Schäfer, Heino
Scharf, Jacob
Schlusinske, Ilse
Schlusinske, Steffen
Scholze, Karl
Schröder, Christian
Schröder, Kay
Schröder, Torsten
Strebe, Manfred
Torbahn, Annegret
Triebe, Harald
Troester, Regina
von Mandelsloh, Theresa
von Pich Lipinski, Erhard und Roswitha
Vorreiter, Carsten
Wegner, Ruth
Wendt, Karl-Heinz
Werth, Dieter
Witzke, Doreen

Gustav Graf von Westarp
Bürgermeister

In diesem Jahr fördert der Landkreis Ludwigslust-Parchim im Sin-
ne des Jahresmottos „LUP leben“ Aktivitäten aus der Bevölkerung 
mit demografischen Mehrwert. Städte, Gemeinden, Initiativen, 
Verbände oder Vereine mit ihren Akteur*innen, die im Landkreis 
engagiert sind, haben die Möglichkeit, Projekte für einen lebens-
werten ländlichen Raum zu entwickeln. Ziel ist es, insbesondere 
Impulse für eine zukunftsorientierte, generationsübergreifende 
Entwicklung im Landkreis zu geben. Mit einem Kleinprojekte-
fonds sollen entsprechende Initiativen nun finanziell unterstützt 
werden. Der Umsetzungszeitraum startet am 01.10.2020 und en-
det am 31.05.2021.
Es geht darum, Moderationsprozesse oder Kleinstprojekte, mög-
lichst zeitnah und durch konkrete Folgemaßnahmen zu realisie-
ren. Das Maßnahmenspektrum kann dabei beispielsweise von 
Generationentreffpunkten, über Mitfahrbänke, Info-Tafeln, Dorf-
Apps, Moderationsprozesse oder Gemeinschaftsaktivitäten rei-
chen. Dabei sollen eine effektive Kommunikation und lebendige 
Gemeinschaft gefördert werden.
Die Zuwendung des Landkreises soll dabei Unterstützung für 
lokale Initiativen bzw. Maßnahmen bieten. Die eingereichten 
Projektideen können eine Fördersumme von maximal 10.000 € 
erhalten. Aufgrund der aktuellen Situation wurde eine Verlän-
gerung des Ausschreibungszeitraumes beschlossen. Bis zum 
31.08.2020 können weiterhin Projektideen eingereicht werden. 
Das Antragsformular für Ihre gemeinschaftsstärkende Maßnah-
me finden Sie auf der Homepage www.kreis-lup/lupleben.de. 
Dieses können Sie ausgefüllt an den Fachdienst Gleichstellung, 
Generationen und Vielfalt weiterleiten. Bei auftretenden Fragen 
wenden Sie sich bitte telefonisch an Teresa Hildwein, Tel.: 03871 
722-1610 oder per E-Mail an teresa.hildwein@kreis-lup.de.

An die Patienten der  
Gemeinschaftspraxis Andres/Andres
Das Amt Goldberg-Mildenitz bedankt sich ganz herzlich für 
die jahrzehntelange Betreuung unserer Mitbürger und Mit-
bürgerinnen im Amtsbereich und auch darüber hinaus.
Die Praxis schließt zum 30.06.2020, es geht aber weiter.
Es war ganz wichtig, dass die Praxis in der schwierigen Zeit 
funktionierte. Die Corona-Pandemie hat unser aller Leben 
durcheinander gebracht und den Praxisablauf fast zum  
Erliegen brachte.
Frau Dr. Merget, die ihre neue Heimstatt in Mühlenhof ge-
funden hat, wird gern die Praxis weiterführen. Im Moment 
arbeitet sie sich, wenn auch unter erschwerten Bedingun-
gen, in den Praxisablauf ein, um dann am 01. Juli 2020 mit 
dem bewährten Schwesternteam alleine weiterzumachen. 
Die offizielle Erlaubnis der Planungsbehörde fehlt noch, 
aber wir hoffen alle sehr, dass das Vorhaben klappt.
Wir verabschieden Frau Dorothee und Herrn Axel Andres 
in ihren seit langem wohlverdienten Ruhestand, wünschen 
Ihnen eine gesunde und erlebnisreiche Zeit.

Goldberg, im Mai 2020

Marko Kinski
Leitender Verwaltungsbeamter
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Gefühl der Geborgenheit zu geben. Wir versuchen, ihnen zu 
erklären, warum das alles so sein muss und zeigen großes Ver-
ständnis für ihr Tun. Es fehlt uns an Platz, damit wir die Liegen 
im Abstand von 1,50 m aufstellen können. Die Liegen mussten 
umgeräumt werden. Der Papierkram wird immer mehr und wir 
dürfen dabei nichts übersehen und vergessen. Unseren Spiel-
platz haben wir geteilt und wir nutzen auch den Sportplatz, um 
den Kindern genügend Raum für ihre Bewegung zu geben. Das 
ist nicht immer einfach, denn auch als Erzieherinnen stoßen wir 
an unsere Grenzen. Aber wir haben alles im Griff, dafür sorgen 
wir als Kita-Team. Schließlich sollen es unsere Kinder gut bei 
uns haben!

Euer Kita-Team aus Techentin

Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundes-
meldegesetzes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröf-
fentlicht werden:
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Den Mitgliedern des Dobbertiner  
Heimatchores ist das Landeserntedankfest 
und das Jubiläum - 800 Jahre Dobbertin - 
eine Herzenssache
Der Dobbertiner Heimatchor spendet für das Landeserntedank-
fest und für das Jubiläum 200,00 €.

Wir wissen, dass hier Sponsoren gefragt sind und deshalb wol-
len wir nicht abseits stehen und spenden für dieses großes Er-
eignis diesen Geldbetrag.
Unser Dobbertin liegt uns am Herzen - wir wohnen, leben und 
singen hier - wir sind hier alle glücklich miteinander.
Der Chor befindet sich im 28. Jahr des Bestehens und irgend-
wann wird es ihn nicht mehr geben. In diesen 28 Jahren haben 
wir sehr vielen Menschen Freude bereitet. Mit etwas Glück - die 
Corona Pandemie im Blick - wird das große Fest vielleicht gelin-
gen und durchgeführt.

Lisa Nitzsche
Leiterin des Dobbertiner Heimatchors

Die Jagdgenossenschaft Mestlin  
informiert
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie müssen wir die ge-
plante Jagdgenossenschaftsversammlung mit Wahl des Vor-
standes auf den 07.11.2020 verschieben.

Wir werden alle Mitglieder fristgerecht einladen.

Der Jagdvorstand
Arno Lorenz

„Zwergenland“-Kinder bedanken sich  
bei Mitgliedern der Jagdgenossenschaft 
Techentin
Es ist zwar schon eine Weile her, aber nicht vergessen! Die Kin-
der und Erzieherinnen der Kita „Zwergenland“ möchten sich auf 
diesem Wege für die großzügige finanzielle Zuwendung bei den 
Mitgliedern der Techentiner Jagdgenossenschaft bedanken. 
Schon im vergangenen Jahr bestellten wir für unsere Kinder 
neue Tische und Stühle. Von der Bestellung bis zum Lieferter-
min verging eine geraume Zeit, aber nun sind sie endlich da 
und die Kinder haben jetzt mehr Platz am Tisch als vorher. Ihre 
Freude darüber ist unübersehbar.
Es ist ein sehr gutes Zeichen, wenn Erzieherinnen durch solche 
Spenden ihren Kindern aufzeigen können, wer ein Herz für Kin-
der hat. Aber es ist uns auch wichtig, diese Werte zu achten und 
zu schätzen, indem wir pfleglich und ordentlich damit umgehen. 
Selbst für uns Erzieherinnen ist es eine Erleichterung, denn nun 
brauchen wir die Tische nur noch zu rollen.
Seit Corona ist nichts mehr so wie es war. Jedoch freuen wir uns 
sehr, dass wir immer mehr Kinder wieder begrüßen können. Es 
ist ziemlich schwer für die Kinder, die lange zu Hause waren. Sie 
genießen es, wenn die Erzieherinnen sie in den Arm nehmen 
und ihnen Mut zusprechen. Am schönsten ist es jedoch, wenn 
sich Freunde wieder in den Armen liegen und sagen: „Ich habe 
dich so sehr vermisst“. Aber wenn wir ihnen dann sagen müs-
sen, dass sie in einer anderen Gruppe sind, dann sind sie doch 
oft traurig. Jetzt ist es für uns sehr wichtig, den Kindern das 

Amtsvorsteher  
und Bürgermeister  

gratulieren

zur diamantenen Hochzeit
Renate und Dieter Dahnke

aus der Stadt Goldberg

Gertrud und Alfred Behlau
aus der Gemeinde Techentin
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Liebe Einwohner von Diestelow, Neuhof, 
Grambow und Sehlsdorf,
wir wollten in diesem Jahr unsere 725-Jahr-Feier im Rahmen 
einer Festwoche begehen. Die Vorbereitungen hierzu laufen 
bereits seit dem letzten Jahr. Zunächst bedanken wir uns im 
Namen des Kultur- und Heimatvereins Diestelow e. V. ganz 
herzlich für die zahlreichen Unterstützungen. Anlässlich der 
Unsicherheiten aufgrund der Corona-Pandemie gestalten 
sich die weiteren Vorbereitungen außerordentlich schwierig. 
Es ist zur Zeit noch nicht abzusehen, wie lange dieses Virus 
unser Leben weiter beeinflusst. Deshalb haben wir uns dazu 
entschieden, alle Feierlichkeiten in diesem Jahr abzusagen.

Aufgeschoben ist aber nicht aufgehoben. Wir wollen im nächs-
ten Jahr die 726-Jahr-Feierlichkeiten, so wie in diesem Jahr 
geplant, durchführen.

Sobald unser Programm im kommenden Jahr festgelegt ist, 
werden wir dieses hier veröffentlichen.

Im Namen des Festausschusses

Michael Blümel
Carsten Timm

P.S.: Bleiben Sie gesund!

Ausstellung im Kulturhaus Mestlin

1990 - Systemunabhängige Kunstpositionen in den 
letzten Jahren der DDR
Beteiligte Künstler: Micha Brendel, Auto-Perforations-Artis-
ten, Tina Bara, Jörg Herold, Uta Hünniger, York der Knöfel, 
Lücke-TPT, Oskar Manigk, Holger Stark, Michael Wirkner

Am 3. Oktober 2020 wird in Deutschland der Tag der Deutschen 
Einheit gefeiert - ein auch für den Ort Mestlin in vielerlei Hinsicht 
denkwürdiger Feiertag. Als ein ehemaliges DDR-Musterdorf er-
lebte Mestlin in den vergangenen drei Jahrzehnten alle Höhen 
und Tiefen der Transformation des gesellschaftlichen Lebens 
vom sozialistischen Kollektivismus bis zum kapitalistischen Indi-
vidualismus.
Als markantes Denkzeichen dieses Prozesses steht im Zentrum 
des Dorfes das Kulturhaus Mestlin. 1953 bis 1957 im Stile des so-
genannten Stalin-Barock errichtet, stand es nach 1990 jahrelang 
leer. Der 2008 gegründete Verein Denkmal Kultur Mestlin e. V. 
bemüht sich um den Erhalt dieses denkmalgeschützten Gebäu-
deensembles sowie eine Belebung dessen kultureller Nutzung.
Bewusstmachung von gelebter Geschichte ist unumgänglich um 
ein ideologisch so durchtränktes Gebäude wie das Kulturhaus 
Mestlin empfänglich zu machen für die Wirksamkeit eines nach 
Offenheit strebenden Gedankengutes.
Das Kunstprojekt „19 90“ konfrontiert das architektonische Sinn-
bild einer staatlich reglementierten Politik mit alternativer Kunst. 
Kein kunstwissenschaftlich abwägender Blick, sondern eine zu-
tiefst subjektive künstlerische Interpretation der letzten Jahre der 
DDR ist das Thema der Ausstellung. Kurator ist der in Plüschow 
lebende bildende Künstler Udo Rathke, der als Kunststudent in 
Berlin und als junger Künstler in Mecklenburg den Wandel der 
Kunstszene damals miterlebt hat.
Udo Rathke wählte für sein künstlerisches Zeitpanorama Künst-
lerinnen und Künstler aus, die im Gesamtgefüge von staatlicher 
Bevormundung der DDR und individueller Beharrlichkeit durch 
eine stringente künstlerische und menschliche Selbstbehaup-
tung in der „bleiernen Zeit“ hervortraten.
Ergänzt wird diese individuelle Sicht mit einer Zeitdokumentation 
auf großformatigen Text-Bild-Layouts auf denen chronologisch 
von 1972 bis 1991 Ereignisse der alternativen Kunstszene Ereig-
nissen der offiziellen Kulturpolitik gegenübergestellt werden.
Ein Klangraum im großen Saal wird eine subkulturelle punkige 
Club-Atmosphäre vermitteln. Im Ausstellungszeitraum sind meh-

Geburtstagskinder Monat Juli 2020

Stadt Goldberg
01.07. Frau Helga Schulz zum 85. Geburtstag
04.07. Herr Wilfried Schönberg zum 70. Geburtstag
05.07. Frau Heidemarie Gärtner zum 70. Geburtstag
05.07. Herr Hanno Koth zum 70. Geburtstag
14.07. Frau Ingeborg Köhler zum 85. Geburtstag
15.07. Herr Claus Plagemann zum 85. Geburtstag
28.07. Herr Michael Ungewiß zum 75. Geburtstag
29.07. Frau Karin Glaser zum 70. Geburtstag
30.07. Frau Gerda Bunge zum 90. Geburtstag

Stadt Goldberg, Ortsteil Diestelow
08.07. Frau Linda Lausen zum 80. Geburtstag
15.07. Herr Horst Krafczik zum 80. Geburtstag
21.07. Herr Walter Brüning zum 70. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
04.07. Frau Helma Prostka zum 70. Geburtstag
08.07. Frau Gerda Fehrmann zum 95. Geburtstag
18.07. Frau Elli Westphal zum 90. Geburtstag
25.07. Herr Peter Strübing zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
12.07. Frau Heidemarie Pannicke zum 70. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
18.07. Frau Ingeborg Tischmann zum 80. Geburtstag
31.07. Frau Waltraud Seifried zum 80. Geburtstag

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldege-
setz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist form-
los an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließun-
gen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. 
Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der 
Vorjahre sollten durch die Betroffenen nachgemeldet werden, 
wenn der Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis von 
einem Ehejubiläum erlangt.

Stadt Goldberg
Der Bürgermeister

Ausschuss für Soziales und Umwelt

Liebe Mitbürger*Innen,
die wirklich große Überraschung ist es nicht mehr: Auch die 
weiteren geplanten Veranstaltungen der Stadt und der Ortsteile 
können wegen Corona nicht stattfinden und werden jetzt offiziell 
abgesagt.

Darunter fällt auch das geplante Stadtfest in Goldberg.

Die Durchführung der Veranstaltung in diesen „außergewöhnli-
chen Zeiten“ ist leider nicht mehr möglich.

G. Graf von Westarp Ralph Mohr
Bürgermeister Vorsitzender
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dauern wird. Manche sehen in dieser Zeit die Chance, später 
manches anders zu machen. Befragt danach, was sie genau 
meinen, bleibt es aber oft nebulös. Zu unklar scheint zu sein, 
was sie aus den Erfahrungen dieser Wochen wirklich mit in ein 
anders Leben nehmen wollen. Vielleicht gibt es auch keine ge-
nerelle Antwort auf diese Frage, erlebt doch jeder neben den 
allgemeinen Veränderungen die Einschränkungen mehr oder 
weniger individuell. In dieses Spannungsfeld aus Wunsch und 
realem Leben passt für mich folgendes Gebet:

Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht 
ändern kann,
den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann,
und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden.

Manche werden es kennen. Ein bisschen Recherche bei Wiki-
pedia ergab, dass der vermutliche Autor dieser Worte, Reinhold 
Niebuhr, in ähnlichen Zeiten sogar noch mehr Worte fand:

Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht 
ändern kann,
den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann,
und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden.
Einen Tag nach dem anderen zu leben,
einen Moment nach dem anderen zu genießen.
Entbehrung als einen Weg zum Frieden zu akzeptieren,
sie anzunehmen, wie Jesus es tat:
diese sündige Welt, wie sie ist,
und nicht, wie ich sie gern hätte,
zu vertrauen, dass Du alles richtig machen wirst,
wenn ich mich Deinem Willen hingebe,
sodass ich in diesem Leben ziemlich glücklich sein möge
und im nächsten Leben für immer überglücklich.
Amen.

Kommen Sie gut durch die nächste Zeit und bleiben Sie behütet.

Christian Banek, Woosten

Besondere Veranstaltungen:

Mestlin, Techentin und Kladrum
14.06.2020
19:00 Uhr Kirche Techentin, Musikalische Abendandacht
21.06.2020
10:00 Uhr Kirche Below, Gottesdienst, 20 Jahre Heimatver-

ein „Kiek in´t Land“
24.06.2020
19:00 Uhr Bläserandacht in Benthen zum Johannistag

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
für Goldberg: 
http://www.kirche-mv.de/Goldberg-Dobbertin.860.0.html
für Mestlin: https://www.mestlin.de/kirche/
für Woosten: http://www.woosten.de

Die niege Attraktion!
Vör längere Tied schon wier dei 
Rääd dorvon’n Ufsichtsturm tau bu-
gen ut Isen und Beton. Baben up 
den’n Hölbarg sall hei stahn und dor 
kann ein jeder tau Faut hengahn. 
Dei Turm is nu fardig und hätt sie-
nen Platz. Dei Naturfrün, Touristen 
häm’n niegen Schatz. Nu süllt man 
der nich groot noch rümmerbugen 
und somit noch Vögel und Wild ver-
schugen. Kiekt wue uns den’n Turm 
mal an, wohin man von oben sehen 
kann. Binah künnt man meinen dats’n Turm, damals anne Grenz 
oder so. Dor wurden dei Dinger doch nich mihr bruukt, dor is 
doch nix mihr to.

rere Veranstaltungen geplant, die durch einen Blick auf 1990 ei-
nen Ausblick nach vorn provozieren wollen.

Kulturhaus Mestlin, 19374 Mestlin, Marx-Engels-Platz 1
Eröffnung: 27.06.2020, 15:00 Uhr
Öffnungszeiten: 28.06. - 02.08.2020,

Mittwoch bis Sonntag jeweils 11:00 - 17:00 Uhr

Gedanken zur Zeit
Der Sommer steht vor der Tür. Bald beginnen die Ferien. Aber 
es ist alles anders in diesem Jahr. Pläne, Buchungen, Vorfreu-
den auf die freie Zeit - ob das wirklich so wird wie früher? Man-
ches scheint sich ja zu lockern, das eine oder andere Verbot 
weicht Empfehlungen. Und zu allem gibt es hundert Meinungen. 
Das kann ordentlich verunsichern.
Ja, es ist alles anders. Und wir haben uns viele Wochen damit 
abgefunden und uns mit Vernunft darauf eingestellt. Aber die 
Sehnsucht nach dem Bekannten drückt immer mehr gegen den 
Verstand.
Denen, die sich eingesperrt fühlen, ist zu wünschen, dass sie 
wieder mehr Freiheit erleben. Denen, die sich allein gelassen 
fühlen, weil sie ein Besuchsverbot ertragen müssen, ist zu wün-
schen, dass das bald ein Ende haben möge. Denen, die um ihre 
Arbeit bangen, ist zu wünschen, dass die Veränderungen und 
Lockerungen ihnen und ihren Familien wieder mehr Sicherheit 
bringen. Denen, die die Geselligkeit fehlt, ist zu wünschen, dass 
bald wieder Treffen mit Freunden oder Vereinsmitgliedern mög-
lich werden.
Ja, die Beschränkungen hinterlassen Spuren. Und sie lassen 
auch mich ungeduldig werden. Ich weiß aber auch, dass es 
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Wir freuen uns sehr, dass die Klangtherapeutin Kerstin Jenß, 
sich Zeit nimmt und uns mit großem Gong, Trommel und Klang-
schalen in die Welt der Klänge verzaubern möchte.
Dazu erbitten wir eine verbindliche Anmeldung! (0172 4119208, 
Katy Kunze), denn aus organisatorischen Gründen, haben wir 
auf eine Mindest- und auch Höchstanzahl der Teilnehmer zu 
achten.
Diese Veranstaltung beginnt 16:30 Uhr und kostet 20,00 € 
(Wertausgleich für Frau Jenß).

Nun wüschen wir uns die Sonne und tolle Erlebnisse. Vielleicht 
dürfen wir Sie am 28.06.2020 bei uns begrüßen. Wir würden 
uns sehr freuen.

Katy Kunze & Torsten Liermann
Heckenweg 46
19399 Techentin

Also, mu up den’n Turm: In’n Osten sühst du dei Sün’ upgahn. 
Up´n See paddel einer mit’n Angelkahn. Wieder na Süden häm 
wi Wendisch-Waren und dei Windmoel in’ Blick. Goldberg hätt 
sick inne Kuhl verstäken, Kirch vielleicht und n’ Lütten Klick. Dei 
Westen uns Acker - pur und von’t Bauchholt einiges nur. Wieder 
rüm süllte nu woll Dobbertin uptauchen doch dor süht man bloß 
wenn die Schornsteins rauchen. Allens anner hätt sich hinner 
bei Bäuken verstecken, die ehr Astwurk hät in Hüben recken. 
Dissen Kram hätt man nich bedacht. Wie wiert wenn man den 
Turm um ein Stockwerk höger macht? Trotzdem wünsch ick je-
den Turmbestieger ‘n tollen Blick. Dei Turm paßt dorhen, hei is 
einfach „schick“.

Kurt Müller

Tag der offenen Gartentür  
am Sonntag, den 28.06.2020 in Techentin

(mit anschließender Klangreise im Garten)

Die, mit der Plakette der Aktion „Natur im Garten“ ausgezeich-
neten Gärten in MV öffnen jährlich für ein Wochenende ihre  
Türen.
Dieses gibt allen Interessierten die Möglichkeit, sich Naturgär-
ten anzusehen, in einen Austausch über Erfahrungen zu kom-
men oder sich einfach selbst Inspirationen zu holen.
Das offizielle Wochenende im Frühsommer 2020 wurde wegen 
Corona auf September verschoben!
Nachdem sich jedoch die Situation in unserer Region wieder 
beruhigt hat, wir den gesetzlichen Bestimmungen bezüglich 
Abstand und Desinfektion Folge leisten können, haben wir uns 
entschlossen, unseren Garten doch für einen Tag zugänglich 
zu machen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie am Sonntag, den 28.06.2020 
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr bei uns begrüßen zu 
dürfen.
Unser Garten unterteilt sich in 3 Territorien.
Der erste Bereich, mit Bäumen, Büschen und Rosengarten, 
dient der freien Entfaltung für Pflanzen und Tiere.
Im zweiten Abschnitt mischt sich Nutzgarten mit Blumen und 
Sträuchern.
Das dritte Areal gehört zum Retreat, einem Rückzugsort. Dieser 
vereint alles harmonisch auf kleinstem Raum.
In allen Bereichen des Gartens spiegelt sich der Wusch nach 
Entspannung und Erholung wieder.
Hunde sind bei der Besichtigung angeleint erlaubt.
Der Eintritt ist kostenlos.

Auch in diesem Jahr findet wieder eine Klangreise im Garten 
statt.
Es war letztes Jahr ein wunderschönes Erlebnis, welches wir 
dieses Jahr gern wiederholen wollen.



Nr. 06/2020 – 11 – Heimat Bote

Nachrichten vom Haus der Bibel und  
1. Garten der Bibel in Mecklenburg

Einladung

Liebe Goldberger,
liebe Freunde,
Förderer und Interessierte am Haus + Garten der Bibel 
Goldberg,

ich danke meinen Gott und Vater sowie seinem Sohn, dem 
Herrn, Jesus Christus, dass wir wieder in unseren Hauskreis 
im Haus der Bibel, Goldberg, zusammen kommen dürfen. 
Natürlich halten wir die behördlichen Auflagen streng ein.
Wo kann man besser zusammen kommen, als im Amt Gold-
berg-Mildenitz, im Raum der Stille und Besinnung, in Gold-
berg im Haus der Bibel?

Corona ist auf dem Rückzug. Wir laden ganz herzlich wieder 
ein
• zum Donnerstag, den 04. Juni 2020 und
• zum Donnerstag, den 18. Juni 2020
in den Hauskreis im Haus der Bibel, Werderstr. 9, jeweils 
19:00 Uhr.

Themen:
Fortsetzung im Brief an die Philipper, Kapitel 3 (insbesonde-
re die Verse 10 - 14) und
• Geht das Gericht Gottes dem Ende entgegen?

(Das Gericht Gottes fängt bekanntlich zuerst bei den 
Christen an)

• Ist unsere Welt- und Heilsgeschichte endlich oder un-
endlich?

• Ist das Christentum noch erforderlich?
• Wann ist alles vorbei?

Es grüßt Sie vielmals

Ihr Haus der Bibel
Adolf F. Weiss

Lesepatinnen und Lesepaten gesucht!
Ehrenamt ist nicht nur die Mitar-
beit in Vereinen und Verbänden. 
Ehrenamtliche engagieren sich 
auch in Kindertagesstätten, Schu-
len und Pflegeeinrichtungen als 
Lesepat*innen.
Lesepat*innen gehen in sozia-
le Einrichtungen und lesen dort 
Menschen vor. Sie schaffen somit 

eine Abwechslung vom Alltag und bringen Kindern die Lust am 
Lesen näher. Gleichzeitig fördern Sie dadurch die Kreativität, 
die Vorstellungskraft und den Wortschatz der Kinder. In Pflege-
einrichtungen tragen Sie zu einer Abwechslung vom Alltag bei 
und zaubern Menschen mit Ihren Geschichten ein Lächeln ins 
Gesicht.
Seit März arbeiten wir im Landkreis Ludwigslust-Parchim, im 
Fachdienst Gleichstellung, Generationen und Vielfalt, als Eh-
renamtskoordinatoren. Wir wissen, dass es viele Menschen im 
Landkreis gibt, die sich gerne ehrenamtlich einbringen möchten. 
Jedoch fällt es oft schwer, die richtigen Ansprechpartner*innen 
zu finden. Genau an dieser Stelle helfen wir Ihnen. Wir stellen 
für Sie den Kontakt zu den entsprechenden Ansprechpartnern 
vor Ort her und stehen Ihnen darüber hinaus bei Fragen zur 
Verfügung.
Melden Sie sich gerne bei uns! Werden Sie Lesepatin oder Le-
sepate! Wir werden dann für Sie den Kontakt mit interessierten 
Einrichtungen herstellen.

Kontaktdaten:
Anna Schiefler
E-Mail: anna.schiefler@kreis-lup.de
Telefon: 03871 7221612

Steffen Braun
E-Mail: steffen.braun@kreis-lup.de
Telefon: 03871 7221611

Büroanschrift:
Landkreis Ludwigslust-Parchim; FD Gleichstellung, Generatio-
nen und Vielfalt; Putlitzer Straße 25; 19370 Parchim; Zimmer 351.

Herzlichen Dank!
Für die herzlichen Glückwünsche, 
Geschenke und Blumen anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten recht herzlich 
bedanken.

Ein Dankeschön gilt auch der Minister-
präsidentin Manuela Schwesig und                                                
dem Landrat Stefan Sternberg.

Herzlich grüßen

Willi und Eva Drews
Medow  im April 2020

Familienanzeige
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Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Sonnenstrahlen fallen auf unsere Seelen,
immer dann, wenn wir von DIR erzählen.

Wir begleiten Sie ein Stück.

Was ist, wenn ich
nicht mehr bin?
Bestattungsvorsorge entlastet
Ihre Familie schon heute.
Sprechen Sie mit uns!

Westphal Bestattungen
Hilfe die von Herzen kommt. Jederzeit!

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Lübz
Ziegenmarkt l

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Helfer in schweren Stunden

Neue Wege bei der Bestattungsvorsorge
(djd). Wenn ein Angehöriger stirbt, kommt auf die trauernden 
Hinterbliebenen viel Organisationsarbeit zu. Immer mehr Men-
schen sorgen deshalb für ihre eigene Bestattung vor. Erd- oder 
Urnenbeisetzung, Friedwald oder Seebestattung, die Musik, die 
Blumen oder der gewünschte Trauerredner - all das lässt sich in 
einer Bestattungsverfügung regeln. Noch sicherer ist es, seine 
Wünsche auch finanziell abzusichern. So genügt im Todesfall ein 
Anruf - und alles ist geregelt. Ändern sich Wohnort oder Wünsche 
später noch einmal, ist es jederzeit möglich, das Arrangement 
anzupassen. Unabhängig von Ort und Art der Beisetzung lässt 
sich die Vorsorge zum Beispiel online oder telefonisch unter www.
november.de oder der kostenfreien Rufnummer 0800 90 333 99 
bundesweit organisieren.

Immer mehr Menschen sorgen für die eigene Bestattung vor. Über 
ein Online-Portal kann bequem und individuell geplant werden.

Foto: djd/www.november.de/susana ortega - stock.adobe.com

Das einzig Wichtige 
im Leben  

sind die Spuren 
der Liebe,  

die wir hinterlassen, 
wenn wir weggehen.  

Albert Schweitzer
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Wir sind für Sie da
Unsere Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr · Sa. 9.00 - 11.30 Uhr

Kaufen, wo es wächst!

Ab Juni
•  blühende 
 Rosen in
 großer Vielfalt 

Stellenangebot
Reinigungskraft gesucht
Seminarhaus Finkenwerder Hof bei Goldberg 

sucht eine feste Reinigungskraft – sorgfältig und zeit-
lich flexibel. Ca. 40 Stunden pro Monat als Minijob. 

Bitte melden Sie sich bei Annette Rubeau 
rubeau@finkenwerderhof.org

Tel. 0177 806 7078

Hausdame & Reinigungskraft gesucht

Seminarhaus Finkenwerder Hof bei Goldberg  
sucht Hausdame & Reinigungskraft  

– sorgfältig und zeitlich flexibel. 
20 bis 50 Stunden pro Monat  

(Minijob oder mehr, nach Vereinbarung). 

Parchimer Str. 64, 19089 Crivitz · Mo.-Fr. 9–16 Uhr · Sa.  9–12 Uhr · Tel. 0172 806 6470

 ç Verkauf

 ç Vermietung  ç Ersatzteil-Service

 ç Finanzierung

Exclusiv Partner

DER      -BUCHTIPP!

...ein Spaziergang durch Geschichte 

und Gegenwart.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-4

76
-3

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise in die Vergangenheit.
IS

B
N

: 9
78

-3
-8

65
95

-5
19

-7

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

Wir beraten Sie gern!
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Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

    Nicht geizen, mit Holz heizen!

   Meisterbetrieb

  Heizungs- & Badtechnik

Lindemann

  19399 Goldberg / OT Wendisch Waren
     Hauptstraße 3 – Tel. 038736 802880

daHeim
zuhause

Wohnkomfort für heute und morgen
(djd). Die Nachfrage nach altersgerechtem Wohnraum steigt be-
ständig. Wer neu baut, kann von vornherein auf Flexibilität und 
Barrierefreiheit achten. „Ein ebenerdiger Bungalow ohne Trep-
pen und Schwellen, dafür mit breiten Türen sowie ein offener 
Grundriss mit großzügigen Bewegungsflächen bietet Älteren 
wie auch Familien viel Komfort“, erklärt etwa Siegfried Lettko 
vom Fertighaushersteller WeberHaus. Dabei solle das Haus am 

besten so geplant werden, dass ein getrenntes Schlafzimmer 
oder ein Gästebereich mit Badezimmer möglich seien. Bei Be-
darf könne dann eine Pflegekraft einziehen. In einem Haus mit 
mehreren Stockwerken lässt sich beispielsweise ein Fahrstuhl 
einbauen oder der Einbau vorbereiten. Eine Walk-in-Dusche 
sorgt im Badezimmer für altersgerechten Komfort. Infos: www.
weberhaus.de.

Komfortabel wohnen - auch im Alter. Mit der richtigen Planung ist 
das problemlos möglich.
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Mecklenburgisch genießen 

in der Eldestadt Lübz

Das Restaurant ALTER AMTSTURM verwöhnt Sie mit  
regionalen Spezialitäten, echten Klassikern wie unsere  
beliebte „Henkers-Mahlzeit“ und neuen Interpretationen.  
Ein wahrer Gaumenschmaus für Jederman!

 » historisches Ambiente 
 » Kellergewölbe
 » Panoramaterrasse 
 » selbstgemachter Kuchen
 » saisonale Gerichte
 » Eisbecher und Kaffee

R E S T A U R A N T

ALTER AMTSTURM

Speisekarte jetzt online unter www.alter-amtsturm.de
Tel. 038731 20385 ∙ Am Markt 23 ∙ 19386 Lübz  

Aktuelle  Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 11 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr

Samstag und Sonntag: 11 bis 21 Uhr, Montag Ruhetag
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30-jähriges Firmenjubiläum
Liebe Kunden, liebe Geschäftspartner, 

liebe Mitarbeiter,

wir sagen herzlichen DANK und möchten uns 
bei allen Geschäftspartnern für die gute und 

erfolgreiche Zusammenarbeit bedanken.

Besonderer Dank gilt unseren Kunden 
für ihr Vertrauen und ihre langjährige Treue 
und vor allem unseren Mitarbeitern für ihr 

Engagement und ihre Arbeit.

Wir freuen uns auf weitere Jahre 
in guter Zusammenarbeit!

Gerd Grade Heizung & 
Sanitär GmbH & Co. KG

Crivitzer Chaussee 45a · 19399 Techentin
Tel.: 038736 / 42 446 · Fax: 038736 / 44 287

info@ggrade.de

Ihre Füße tragen Sie ein ganzes Leben

Ich habe noch ein wenig Kapazität für neue Patienten.

Ich biete Ihnen auch naturnahe  
Kosmetikartikel zum Kauf an.

Praxis für Podologie
Diana Awoesso
(medizinische Fußpflege)

19399 Goldberg · Lange Str. 87
Funk 0151/11028921

GUTSCHEINE
immer eine tolle Geschenkidee

✃ ✃

FachmannA   bis   Z

wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

www.mecklenburg.wetreu.de Bestens beraten.

18246 Bützow
Am Markt 10
Tel.: 038461 - 2631

Stb Dr. Niklas Blanck 
Stb‘in Annette Kellner 
Stb‘in Martina Bremer
Hardy Meyer

Unsere Leistungen:
• Baulohn

• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen

• Steuerliche Gestaltung der
Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung


